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CAFÉ FRIEDRICH

1 Jahr Café Friedrich Es ist kaum zu glauben und doch so schön:
Café Friedrich am Friedhof in der Träger‐
schaft des Diakonievereins Oberasbach
besteht schon ein Jahr! Und es war ein
Erfolgsjahr. Nicht nur, dass die Kuchen und
der Kaffee wunderbar schmecken, nicht
nur, dass sich so viele neben Frau Knorr,
Frau Lindner und Frau Schmidt engagie‐
ren, sondern dass sich so viele Menschen
dort treffen, manche sich neu kennenge‐
lernt (und in ein paar Fällen sogar lieben
gelernt) haben und in jedem Fall eine se‐
gensreiche Zeit dort verbringen, das erfüllt
uns mit großer Freude! Danke und weiter‐
hin Gottes Segen – den Akteurinnen und
den Gästen!

Diakoniestation Oberasbach

Ein Rückblick auf die Mitgliederversammlung des Diakonievereins erscheint in der
nächsten Gemeindebrief-Ausgabe.

STELLENANGEBOT: Hauswirtschaftliche Helfer*innen

Wir suchen per sofort oder später

Mitarbeiter*in

für den Bereich Haushaltshilfe als
Mini- oder Midi-Job für den Bereich
Oberasbach

Ihre Aufgaben können sein:
• Führen des Haushalts unserer Pflege‐

bedürftigen im Sinne von Unterhalts‐
reinigung des Wohnbereichs

• Versorgung der Wäsche, Bettwäsche
wechseln, Besorgungen / Einkäufe

Arbeitszeit nach Absprache mit den
Kunden, i.d. Regel vormittags, Benutzung
eigener PKW (gegen Km-Geld/Dienstreise
Kasko vorhanden), auch Radfahrer
kommen für diese Tätigkeit in Frage

Bitte nur schriftliche Bewerbungen
an:
Diakoniestation Oberasbach
z. Hd. Harald Meßner/Pflegedienstleiter
Friedhofsweg 5
90522 Oberasbach
Tel. (0911) 69 46 51
Harald.messner@diakonie-fuerth.de



„Sabbel nicht. Sing!” war neulich auf einem
Konzert mal aus den Reihen hinter mir zu
vernehmen. „Gesabbelt“ wird viel. Der
Mensch redet und hört. Tausende Worte
am Tag. Wir hören und lesen, und lesen
und reden. Podcast hier, Gottesdienst da,
Vortrag dort, das 300-seitige Buch in 20
Minuten dank App durchgemacht. In der
Schule viel Text von den Lehrern, der Chef,
der Kollege, die Kinder haben auch noch
viel zu erzählen, am Abend will der/die Part‐
ner*in auch noch was loswerden. Und ich?

Musik ist eine Möglichkeit sich mal trei‐
ben zu lassen. Klar, da gibt es auch einen
Text. Aber die meisten Lieder sind eng‐
lisch, da hört man eh nicht genau hin, und
ganz ehrlich: Bei manchen deutschen Lie‐
dern weiß man auch nicht so recht, was
der/die Künstler*in sagen will. Gut, viel‐
leicht kann man es erahnen, wenn der so‐
genannte „Hook“ im Refrain gut sitzt und
der Text eingängig daherkommt, dann
weiß man, dass Männer „außen hart und
innen ganz weich” sein müssen. Und dass
in der Liebe vieles oft ein wundersamer
Zufall ist, weiß man, wenn man selbst nur
„einer von 80 Millionen”ist und es plötzlich
nach „tausend Mal“ doch noch „Zoom ge‐
macht“ hat. Vermutlich sitzen der oder die
Ohrwürmer nun fest, ich bitte um Ent‐
schuldigung.

Die Musik, die Melodie, sie malt Bilder,
sie drückt Emotionen aus, die erinnert uns
an den ersten Tanz, eine gelungene Party,

den unvergesslichen Kuss oder die Fahrt in
den Urlaub. Sie erinnert uns an Düfte, lässt
Bilder entstehen und Erinnerungen wie
Blasen aufsteigen. Sie tut mir gut. Sie tut
uns gut. Wie einst schon König Saul, der in
seiner depressivsten Verstimmung seinen
Hirtenjungen David, der spätere König
David, zum Harfe spielen kommen ließ, um
seinen Seelenschmerz etwas zu lindern.
Die Geschichte ist ein paar tausend Jahre
alt und eines der ältesten Zeugnisse über
die Macht der Musik.

Es geht auch nicht um „gute oder
schlechte” Musik (die Geschmäcker sind
bekanntlich sehr unterschiedlich), sondern
um Musik und wie sie mir gut tut. Ob beim
gemeinsamen Singen oder in einer Band
oder im Gottesdienst am Sonntagmorgen
mit Orgel, oder wenn man bei Helene
Fischer oder in Wacken ganz vorne steht,
in der Jugendgruppe Singstar mit den
besten Freundinnen spielt … oder ganz
gemütlich in der Lieblingsecke oder auf
dem Lieblingsstuhl sitzend seine Lieblings‐
playlists abspielt ...

Das Miteinander singen in der Gemein‐
schaft unterstreicht sicher nochmal, wel‐
che Kraft in der Musik steckt. Und wer sie
bewusst hört, der vermag zu verstehen,
was Victor Hugo vermutlich damit ge‐
meint hat, als er sagte: „Die Musik drückt
das aus, was nicht gesagt werden kann
und worüber zu schweigen unmöglich ist.“

Thorsten Badewitz

Ermuntert einander mit Psalmen und Lobgesängen und geistlichen Liedern, singt und spielt dem
Herrn in eurem Herzen (Epheser 5,19)

GEISTLICHESWORT

Musik hat Kraft
Musik kann aus tiefsten Nöten retten. Das Pfeifen in der Nacht kann dich
beruhigen und sorgt für Vertrauen. Die Musik ist eine unsichtbare Kraft, eine
Macht, die alles durchdringen kann.



KOPFSTEGRÜCKBLICK: DREIGEMEINDLICHE KONFI-FREIZEIT

Die weite Anfahrt hat sich gelohnt: In der
Jugendherberge Furth am Wald verbrach‐
ten die Konfis aus den drei evangelischen
Gemeinden Oberasbach vom 30. Juni bis
2. Juli ein tolles Wochenende. Zwei
Momente standen dabei im Vordergrund:
Sich bei Spiel, Spaß und Aktionen ein we‐

nig kennenzulernen und sich bewusst zu
machen, wie wertvoll und einzigartig jeder
Mensch in Gottes Augen ist. Möglich wur‐
de das Wochenende gerade auch durch
die vielen wunderbaren Mitarbeiterinnen
und Mitarbeiter der Evangelischen Jugend.
Danke!

Gemeinsame Konfi-Freizeit in Furth imWald

emeinsam



KINDERTAGESSTÄTTEN-VERBUND

Evang. Kindertagesstätten-VerbundOberasbach
St.-Stephanus-Str. 4
90522 Oberasbach
Tel.: (0911) 66 97 31 88
kita-verbund.oberasbach@elkb.de

www.evkita-oas.de

Vakanz Geschäftsführung: Thomas Meister
Geschäftsführung: Nicole Dietrich (ab 1. Sept.)
Assistenz: Heike Brückner, Ingrid Frosch

Kernarbeitszeit Sekretariat:
bis 11. September nur unregelmäßig besetzt
Termine nach Vereinbarung

Liebe Leserin, lieber Leser,

ich werde zum 1. September 2023 für die
Kirchengemeinden St. Lorenz, St. Markus
und St. Stephanus als Geschäftsführerin
für die jeweiligen Kindertagesstätten ein‐
gestellt. Hiermit wird mir die übergreifen‐
de Verantwortung für die Kinderkrippe
und die Kindergärten übertragen. Deshalb
möchte ich mich an dieser Stelle kurz bei
Ihnen vorstellen.

Mein Name ist Nicole Dietrich, ich bin 41
Jahre alt und lebe mit meinem Mann und
meinem Sohn (4) in Zirndorf. Nach meinem
Diplom-Pädagogik-Studium in Würzburg
war ich fast 17 Jahre lang bei einem Bil‐
dungsträger tätig und bringe daher lang‐
jährige Erfahrungen in der Arbeit mit Mit‐
arbeitenden sowie im Finanzbereich mit.

In meiner neuen Position als KiTa-
Geschäftsführerin ist es mir sehr wichtig,
dass sich sowohl die Kinder und deren
Familien, als auch das Personal in den ver‐
schiedenen Einrichtungen wohl fühlen

und in den Kindertagesstätten einen ver‐
trauten und verlässlichen Partner finden.
Zudem sollen die unterschiedlichen Krip‐
pen und Kindergärten auch weiterhin als
festes Bindeglied zu den Kirchengemein‐
den wahrgenommen werden.

Ich freue mich sehr auf die mir bevorste‐
hende Aufgabe und die damit verbunde‐
nen spannenden Kontakte und neuen Er‐
fahrungen!

Ihre Nicole Dietrich

Neue Geschäftsführerin
Nicole Dietrich

Gottesdienst
mit Pfr. Meister und Einführung von Frau Dietrich

Sonntag, 17. September – 9.30 Uhr, St. Lorenz
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Wir laden erstmalig
herzlich ein zu einem
gut halbstündigen
ökumenischen Got‐
tesdienst im Freien, zu
dem man mit seinem
Haustier kommen
kann, um es segnen zu lassen.

Ob Papagei, Kaninchen, Katze, Hund
oder Pony – sind mit Frauchen und/oder
Herrchen willkommen.

Der Gottesdienst findet im Hof hinter der
Markuskirche statt und wird von einem
Team verantwortet, zu dem Pfarrerin M.
Hessenauer und Pastoralreferentin A. Wie‐
land gehören. Im Anschluss ist auf Wunsch
auch eine Einzelsegnung möglich.

Bitte evtl. Sitzkissen
für Mensch und Tier
mitbringen.
Bei Regen entfällt
der Gottesdienst.

Ökumenischer Gottesdienst für Tierliebhaber
mit Haustiersegnung

Sonntag, 17. September - 17 Uhr, St. Markus (im Kirchhof)



IN EIGENER SACHE

Unser Gemeindebrief ist das Werk vieler
einfallsreicher Köpfe und fleißiger Hände,
bis er jeden Monat zu Ihnen nach Hause
kommt.

Neben dem großen ehrenamtlichen Ein-
satz braucht so ein Heft natürlich auch ent‐
sprechende Finanzmittel. An dieser Stelle
vielen Dank an unsere Werbekunden, die
deutlich zur Finanzierung des Gemeinde‐
briefs beitragen. Dennoch können die ent‐
stehenden Kosten nicht vollständig durch
die laufenden Einnahmen gedeckt werden.
Bereits in der Vergangenheit haben viele
von Ihnen die Gemeindebriefarbeit mit ei‐
ner besonderen Spende unterstützt. Herzli‐
chen Dank dafür!

Ihre Gaben helfen dabei,
dass wir auch weiterhin
zehnmal im Jahr eine
ansprechende Ausgabe
für Sie erstellen können.

Bitte zeigen Sie sich dem Gemeindebrief
verbunden und fördern Sie die Arbeit wei‐
terhin (gerne auch zum ersten Mal) durch
Ihre Spende.

Sie können dazu ganz einfach die beilie‐
genden Überweisungsträger nutzen oder
die unten genannten Bankverbindungen
verwenden, dann jedoch bitte mit dem
Verwendungszweck „Gemeindebrief“.

Bargeldspenden nimmt gerne Ihr Pfarr‐
amt an.

Ihre Gemeindebriefteams
St. Lorenz, St. Markus und St. Stephanus

Bitte um Ihre Unterstützung

St. Lorenz Sparkasse Fürth,
IBAN: DE80 7625 0000 0190 1401 37

St. Markus Sparkasse Fürth,
IBAN: DE88 7625 0000 0000 6294 44

St. Stephanus Sparkasse Fürth,
IBAN: DE64 7625 0000 0000 1311 02

IMPRESSUM
Gemeindebrief, 24. Jahrgang
Herausgegeben von den evangelisch-
lutherischen Kirchengemeinden St. Lorenz
(Kirchenplatz 3), St. Markus (Markusweg 2)
und St. Stephanus (St.-Stephanus-Str. 2);
alle 90522 Oberasbach
Druck: Herrmann GmbH, Offset-Druckerei,
92289 Ursensollen; Gesamtauflage: 5040
Die Aug./Sept.-Ausgabe liegt ab Fr., 28. Juli 2023
zur Verteilung bereit.

Redaktion: Verantwortlich für die Teile
übergemeindliche Seiten, St. Stephanus und
Diakonie: Th. Meister, St. Markus und St. Lorenz:
B. Kreile, CVJM: S. Zinner,
Jugend: Th. Badewitz
Anzeigenleitung: Th. Meister

www.oberasbach-evangelisch.de
Redaktionsschluss: Jeweils 1. des Vormonats
redaktion@oberasbach-evangelisch.de
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BESONDERERE GOTTESDIENSTE

Sonntag, 24. September – 9.30 Uhr
Ökumenischer Gottesdienst
mit im
Diakon Christian Krause
und dem Posaunenchor

Gleichzeitig
Kindergottesdienst

Sonntag, 18. September

mit

Erntedankfest
Zeit zum Danken,
Zeit zum Feiern

Gottesdienst
Sonntag, 1. Oktober— 9.30 Uhr

St. Lorenz

Für den Schmuck des Erntedank-Altars sorgen fleißige Hände am Samstag, 30. September ab
14 Uhr (bis ca. 15.30 Uhr). Wer dazu beitragen möchte, ist mit seinen Gaben herzlich willkommen.

Der schöne Anblick eines geschmückten Altars im festlichen Erntedankgottesdienst ist
jedoch nur die Hälfte der Freude. Denn nach dem Gottesdienst kommen die Lebensmittel dem
Verein Fürther Tafel e.V. zugute, der ja auch in den Räumen unserer Diakoniestation eine
Ausgabestelle betreibt.

Wir schmücken den Altar - ERNTEDANK



GEMEINDEFEST-IMPRESSIONEN

Im Kirchhof

Männergesangverein Anwanden„Damenkränzchen“ Anwanden

Posaunenchor OberasbachUnter der Magnolie

Bilder: Heike Hempel

Herzlichen Dank allen Mitwirkenden,
allen Helfer*innen und den vielen
Besucher*innen, die zum Gelingen des
Festes beigetragen haben …

Blumenschmuck



ST
.L
O
RE
N
Z

SPIRIT-TOUREN

Samstag, 12. August:
Oberschwarzach und
Museum Stammheim
Das Museum Stammheim ist das größte
Privatmuseum für Militär- und Zeitge‐
schichte Deutschlands. Die Zeitreise führt
durch mehr als 200 Jahre fränkischer und
deutscher Geschichte. Angefangen bei der
napoleonischen Ära schlägt die Ausstel‐
lung einen Bogen über die Konflikte des
20. Jahrhunderts bis hin zum Fall der Mau‐
er. Im Freigelände können unter anderem
der größte einmotorige Doppeldecker der
Welt, die Antonow AN-2, bestiegen wer‐
den. Über 250 Rad-, Ketten-, Wasser- und
Luftfahrzeuge begeistern nicht nur tech‐
nisch Interessierte.

Für alle drei Touren:
Treffpunkt: 8.30 Uhr, St.-Lorenz-Kirche

Oberasbach

Sonntag, 3. September:
Kloster Pielenhofen

Die erste Ausfahrt im September führt
nach Pielenhofen im Naabtal in das dorti‐
ge ehemalige Zisterzienserinnenkloster.
Das Maria Himmelfahrt geweihte Kloster
geht auf die Gründung 1240 zurück. 1542
kam das Kloster während der Reformation
unter weltliche Verwaltung. 1559 wurde
das Kloster aufgelöst. Von 1981 bis zum
Jahr 2013 war in Pielenhofen die Grund‐
schule der Regensburger Domspatzen mit
dem angeschlossenen Internat unterge‐
bracht.

Samstag, 23. September:
Riedenburg

Riedenburg liegt am Fuße der Rosenburg
und der beiden Ruinen Rabenstein und
Tachenstein im Altmühltal am Verlauf des
Ludwig-Main-Donau-Kanals. Bei einer his‐
torischen Stadtführung lernen wir den Ort
und dessen Geschichte kennen.

FRAUENKREIS

Nach der Sommerpause wollen wir uns
wieder im Erdgeschoss unseres Gemeinde‐
hauses zu einer gemütlichen Runde
treffen. Ingrid Frosch

Montag, 18. September
14 Uhr

MANNTRIFFT SICH

Zum jährlichen Männer-Wochenende auf
dem Hesselberg starten wir diesmal am
Freitag, 8. September um 16 Uhr am Ge‐
meindehaus Bachstraße. Die Teilnahme ist
nur nach vorheriger Anmeldung möglich:
Jörg Hümbs, Tel. (0911) 69 68 80 oder
maenner@st-lorenz-oberasbach.de

Hesselberg-Wochenende
Fr. , 8. bis So., 10. September



KINDERGARTENWILHELM LÖHE

ANZEIGEN

Aus der letztjährigen Sammelaktion des
„Salon Brigitte“, unterstützt vom Team
„Café Friedrich“, hatten wir eine großzügi‐
ge Spende erhalten. Brigitte Bachmeier
und ihre Enkeltochter Daliah präsentieren
nun zwei tolle Fahrzeuge, die wir aus
dieser Spende für unseren Pflasterhof an‐
schaffen konnten.

Danke!
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JUBILÄUM IN ST. STEPHANUS

Rückblick Sommerserenade 

Jubiläums-Gemeindefest, Sonntag, 24. September
St. Stephanus wird 60 und zum Jubiläum 
soll es ein ganz besonderes Gemeindefest 
geben. 

Natürlich steht das Fest und das Lob 
Gottes oben an und wir freuen uns, dass 
die EJ-Band wieder besonderes Leben in 
die Kirche zaubert. Dann ist für alle ge-
sorgt: Es gibt Leckereien mit 4 verschiede-
nen Suppen und feinen Kuchen.

Für Jung und Alt ist einiges bis in den 
späten Nachmittag hinein geboten: Die 
Kindergärten, Konfis und Mitarbeiterinnen 
der EJ und vom CVJM, sowie der Männer-
kreis machen Aktionen für Kinder und 
Junggebliebene. Es gibt ein Quiz zu 60 
Jahren St. Stephanus mit tollen Preisen. 
Der Krea(k)tivkreis lädt ein, besondere Sei-
ten an sich zu entdecken und Prominente 
sind zu besonderen Wetten herausgefor-
dert.

Ein Fest, über das man reden wird. Erle-
ben Sie es mit uns!

War das wieder schön! Mit 
welcher Begeisterung die Kinder der Kin-
dermusiktage unter Leitung von Thorsten 
Badewitz und seinem Team sangen und 
sichtlich Spaß hatten. Der Applaus der 
überaus beeindruckten Gäste.

Und dann der feine, punktgenaue und 
innige Gesang von Suzan Baker mit ihrem 
Partner Dennis Lüddicke. Wer die Som-
merserenade in diesem Jahr erlebte, konn-
te etwas ganz Großes erleben.

Danke an die Künstlerinnen und Künst-
ler, aber auch an alle, die im Umfeld halfen, 
dass neben der Seele auch der Körper et-
was zum Genießen hatte!



Neue Öffnungszeiten im Pfarramt

AUS DER GEMEINDE

Fleißige Hände haben einen Barfußpfad 
für die Kinder des Kindergartens St. Ste-
phanus gebaut. 

Eltern und Opas und gerade auch die 
Vorschulkinder haben ihren Beitrag dazu 
geleistet. 

Der Kindergarten ist um eine Attraktion 
reicher! Danke!

Ein Barfußpfad für den Kindergarten St. Stephanus

Die Öffnungszeiten des Pfarramts St. Ste-
phanus haben sich seit 1. Juli geändert: 

Montag, 10 –12 Uhr
Dienstag, 16 –18.30 Uhr
Donnerstag, 8 –12 Uhr.

Abriss des alten Kindergartens in der Lilienstraße

In der Lilienstraße sind nun endgültig die 
Abrissarbeiten des alten Kindergartens 
St. Stephanus im Gange. 

Manche haben sentimental geseufzt: 
zu schön waren die Erinnerungen an die 
Zeit darin. Aber alles hat eben seine Zeit.
Der Grund ist nun im Eigentum des Dia-
konievereins Oberasbach und der Stadt.

Erste Gespräche zur künftigen Nutzung 
sind im Gange, aber einfach noch nicht 
spruchreif. 

Zunächst wird die Fläche an der Straße 
auf jeden Fall für die Autos der Diakonie-
station genutzt. Wir versprechen uns 
davon eine Entlastung der Situation vor 
der Station und in der Lilienstraße.

links: die bunten Steine der Vorschulkinder, 

oben: Fleißige Helfer



In unserem nächsten Kreis, am Mittwoch, den 
9. August, haben wir eine Führung durch 
Ammerndorf. Es gibt viel Neues zu entde-
cken, das wir zuvor noch nicht kannten. Den 
Nachmittag lassen wir bei Kaffee und Kuchen 
ausklingen.
Nach Ammerndorf fahren 
Autos, Abfahrt ist um 14 Uhr 
vor unserer Kirche.

In unserem Septemberkreis, am Mitt-
woch, den 13. September um 14 Uhr, 
treffen wir uns zu einem Spiele-Nachmit-
tag. Natürlich gibt es auch Kaffee und Ku-
chen.

Bitte denkt an die Oberasbacher Tafel. 
Sie würde sich über Spenden von haltba-
ren Lebensmitteln und Drogerieproduk-
ten sehr freuen.
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AUS DER GEMEINDE

Aus dem Frauenkreis

Team Konfi komplett



GRUPPEN UND KREISE

„Wilde Kerle“
Fr., 18 Uhr, für 13 –16-jährige Jungs
Uwe Zinner, Tel. (0911) 6 27 95 70

„Crazy Cookies“
Fr., 16.30 Uhr, Kids von 1. - 4. Klasse
Ruth Wiedemann, Tel. (0911) 69 73 74
Marlies Zinner, Tel. (0911) 69 40 86
Iris Gluth

Frauenkreis 
Mi., 9. August und 13. September, 14 Uhr
Margit Möttingdörfer, Tel. (0911) 69 27 85

Männertreff  
Mo., 7. August und 4. September, 19 Uhr
Klaus Heinrich, Tel. (0911) 69 31 49

Krea(k)tivkreis  
Di., 15. + 29. August, 12. + 26. September, 
jeweils 19.30 Uhr 
Anja Kugler, Tel. (0911) 6 99 40 22

Kindergottesdienst
nach einer Sommerpause wieder am 10. 09.
Kontakt: kigo-st-stephanus@gmx.de 

Besuchsdienstteam
Margit Möttingdörfer, 
Tel. (0911) 69 27 85

Oberasbacher Gospelchor 
Mi., 13. + 27. September, 19.45 Uhr 
Almut Mahr, Tel. (0911) 60 40 61
www.oberasbacher-gospelchor.de 

Für detaillierte Informationen bitten wir um Kontaktaufnahme mit den Kursleitern/innen 
bzw. dem Pfarrbüro. Treffpunkt ist jeweils das Gemeindehaus, St.-Stephanus-Str. 4
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EINLADUNGEN

Neues von den Kindergottesdiensten 
Der Kindergottesdienst fällt in den Ferien aus: Sommerferien: 30. Juli - 10. Sept. Ab dem neuen 
Schuljahr kann das Kindergottesdienst dann leider nur noch einmal im Monat einen Kindergot-
tesdienst anbieten: 8. Oktober,  12. November, sowie 3., 10. und 17. Dezember.

Ein begnadeter Koch und ein Skandal
Film-Sommerabend im Markushof, Fr., 18. August - 21 Uhr

Gottesdienst mit Begrüßung der neuen Konfirmanden 
Sonntag, 17. September - 10 Uhr

Erntedankfest  - Sonntag, 1. Oktober - 10 Uhr

Bei Anbruch der Dunkelheit zeigen wir eine fiktive Ge-
schichte über gebratene Kartoffelstäbchen und das erste 
französische Restaurant. Frankreich 1789. Manceron ist 
ein begnadeter Koch und arbeitet für den Herzog de 
Chamfort. Er liebt es, seinem Herrn mit kulinarischen Kre-
ationen die Langeweile zu vertreiben. Und so schwelgt 
der Adel in Schwanen-Ragout und gebackenen Täub-
chen. Eines Tages lässt der eigenwillige Küchenchef seine 
Phantasie spielen und tischt den herzöglichen Gästen 
eine Köstlichkeit aus der niedrigsten aller Zutaten auf – 
der Kartoffel. Ein Skandal! Der Koch ist gefeuert und muss 
in die Provinz ziehen; aber das ist natürlich noch nicht 
das Ende der Geschichte … Freuen Sie sich auf einen Film 
mit opulenten Bildern.          Roland Geßl

Freuen Sie sich schon jetzt auf einen wunderbaren Abend! In unserem lauschigen Mar-
kushof stehen 200 Stühle und ein lichtstarker Beamer bereit. Versorgen Sie sich gerne 
selbst mit einem Picknick. Wir bitten anfallenden Müll/Leergut wieder mitzunehmen. 
Der Eintritt ist frei! Spenden für die Kinder und den Garten des Kindergartens von St. Mar-
kus erbeten. Bei Regen entfällt der Film. Mehr erfahren Sie über unsere Homepage.

Pfarrer Kreile hält den Gottesdienst zum Erntedankfest am 1. Oktober. Der MarkusChor 
und der Kindergarten wollen mit vielen Ideen zur Ausgestaltung beitragen. Aber zum 
Zeitpunkt der Drucklegung sind die Details leider noch offen. Informieren Sie sich daher 
bitte auf unserer Webseite.

Die Konfirmanden des neuen Jahrgangs sind anders gestartet als sonst, nämlich mit ei-
nem großen gemeinsamen dreigemeindlichen Wochenende in Furth im Wald zum The-
ma Taufe und Gemeinschaft. Von den 47 Konfirmanden in Oberasbach haben sich 4 
Mädchen und 10 Jungen für den Kurs in St. Markus angemeldet. Wir freuen uns!
Die „Neuen" wollen wir - wie immer - im Gottesdienst begrüßen.

Pfr. Kreile und Pfrin Hessenauer



AUS DEM GEMEINDELEBEN

Altenberger MarkusChor
Jeden Montag, 19.30 Uhr, Gemeindehaus, 
Kontakt: Fr. Hammerbacher, Tel. 6 99 90 87 
Algebrass (Posaunenchor)
Probe jeden Montag, 19 Uhr, Gemeindehaus 
Stephanus, Gebersdorf
Besuchsdienst
Montag, 25. Sept. - 18.30 Uhr;  Gemeindehaus;
Kontakt: Irmgard Bauer, Tel. 69 19 17
Frauenkreis
Unsere Termine: Dienstag, 1., 15. und 29. Aug., 
sowie 12. und 26. Sept. , jeweils 14 Uhr, 
Gemeindehaus, 
Kontakt: Barbara Becker, Tel. 69 28 03 
Frauentreff
Mi., 9. Aug. um 14.45 Uhr, Treffen am Gemein-
dehaus; 15.30 Uhr - Führung im Erfahrungs-
feld der Sinne;  Mi., 13. Sept. um 15.15 Uhr, 
Treffen am Gemeindehaus; 16 Uhr - Führung 
im Germanischen National Museum, Nürn-
berg: Ausstellung: „Handwerk und Medizin“ 
Anmelden bei: Ilse Helmer, Tel. 6 99 50 05 

KiGo-Vorbereitungstreffen
Jeden zweiten Donnerstag, 19.30 Uhr 
Gemeindehaus, Konferenzraum,
Kontakt: über Pfarramt, Tel. 9 69 14-0
Kirchen-Café
Sonntag, 3. und 17. Sept., 
jeweils nach dem Gottesdienst;
Weltladengruppe Oberasbach St. Markus
Verkauf jeden Montag, 15 - 18 Uhr, 
Nebenraum der Kirche 
Heidi Eisner, Tel. 0152 25 91 30 97 



Die Kinderkrippe „Kleine Weltentdecker“ feier-
te am Sonntag, dem 25. Juni um 10 Uhr in ei-
nem Jubiläums-Gottesdienst den 10ten Ge-
burtstag.

Ausgestaltet wurde er vom Kindergottes-
dienstteam der Gemeinde unter dem Motto 
„Lasset die Kindlein zu mir kommen!"

Im Anschluss an den ca. halbstündigen Got-
tesdienst konnte man im Rahmen eines Tages 
der Offenen Tür die Kinderkrippe  besichtigen. 
Der 3. Bürgermeister Marco Haas hat im Na-

men der Bürgermeisterin einen Spendenscheck überreicht. Mehr Bilder auf unserer 
Webseite: https://www.st-markus-oberasbach.de/jubilaeum-der-kita-kleine-weltentdecker
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KINDERGARTEN / KINDERKRIPPE

Jubiläum der KiTa „Kleine Weltentdecker"

Am 7. Juli 2023 gab es eine kleine Einwei-
hungsfeier für den Kindergarten der 
Sankt-Markus-Gemeinde.  Wie bereits in 
der letzten Ausgabe angedeutet, war die 
„Baugeschichte“ stark geprägt von vielen 
Widrigkeiten, wie z.B. der Corona-Pande-
mie, dem Fachkräftemangel oder den 
enormen Preissteigerungen durch die 
Energiekrise. Aber wie es Klaus Klemm, Lei-
ter des Kirchengemeindeamts Fürth, aus-
drückte: „Am Ende wird alles gut!“, auch 
wenn die Verantwortlichen zwischen-
durch kurz vor dem Verzweifeln waren. Da 
haben alle etwas dazu beigetragen. Die 
Baukosten von rund 3 Mio. Euro wurden durch mehrfache Zuschüsse der politischen 
Gemeinde, der Landeskirche und ein Darlehen, das die Kirchengemeinde aufgenom-
men hat, finanziert. 

Deshalb war in den Grußworten auch ein gewisser Stolz zu spüren, dass es trotzdem 
gelungen ist, einen hellen, luftigen Kindergarten zu schaffen, der ausreichend Platz für 
die Kinder bietet. Für die notwendigen Arbeiten an den Außenanlagen haben sich ne-
ben Privatleuten weitere Spender gefunden, wie z.B. die Bürgerstiftung Oberasbach, die 
Raiffeisenbank und die Sparkasse. Vielen Dank dafür!

Einweihung Kindergarten

Übergabe eines symbolischen Schlüssels zur 
Einweihung (v.l.n.r. Dekan Schuster, stellv. Landrat 
Forman, Leiter David Schmidt, Pfarrer Kreile,
Bürgermeisterin Huber)



KOPFSTEG

Kindermusikgruppe
Bei der Serenade in Unterasbach haben die
Kinder der Musiktage nochmal ihre Hits
wie „Bridscherbraad“ und „Auf die Plätze

fertig los“ zum Besten gegeben und die Kir‐
che gerockt. Damit das Warten bis Ostern
nicht so lange dauert wird es ab Septem‐
ber eine Kindermusikgruppe geben. Auf
die Plätze …

Mehr Infos und Möglichkeit
sich anzumelden auf

„Auszeit!“
Das braucht man als
Mama oder Papa auf
jeden Fall und immer
wieder. Und nach‐
dem zum Filmabend
Anfang Juli rund
vierzig interessierte
Eltern gekommen sind und im Anschluss
angeregt weiter „getalkt“ wurde, beginnen
wir im September mit unserer Elterngruppe.
Wer mag dazu kommen? Für Eltern, von
Eltern und mit Bianca Heyne von Glücks‐
momente und Thorsten Badewitz.
Donnerstag, 19 - 21 Uhr in St. Stephanus,
Termine: 21.9., 5.10., 9.11., 7.12.2023 - Ab
2024 soll es immer der erste Donnerstag im
Monat außerhalb der Ferien werden.

Du kriegst einfach nicht genug oder willst
alles immer sofort erfahren?

Kindermusicalgruppe

6-12 Jahre

St. Markus Gemeindehaus

donnerstags, 15 - 16.30 Uhr

Start: Donnerstag, 28.9.

ej-oberasbach.de

Lagerfeuerzeit ist Auszeit für die Mitarbeiter*innen der Evangelischen Jugend auf der Konfifreizeit
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EVANGELISCHE JUGEND - MEHR ALS DU GLAUBST!
Sonstiges und in aller Kürze

Momentan laufen die Vorbereitungen für
unsere Kinderfreizeit auf Hochtouren.

Vortreffen, Teamersitzungen und Exkursi‐
onen stehen auf der Tagesordnung. Und

jede Menge Vorbereitung für die coolste
Zeit des Jahres, alle Kinder und Mitarbeiter
fiebern schon darauf hin!

Die Mitarbeiter*innen der Ejott waren auf
Kanutour auf der Wiesent. Wir planen

gerade für den
Sommer noch
eine zweite Tour,
zum Redaktions‐
schluss stand der
Termin noch
nicht fest, aber
wenn du uns auf
den üblichen Ka‐
nälen oder den
Status verfolgst,

kriegst du es sicher mit. Haste Bock? Dann
meld dich!

Vom 30.9–1.10. findet wieder der beliebte
Kinderübernachtungstag statt. Diesmal
sind wir in Roßtal zu Gast. Anmeldung wird
ab August freigeschaltet!

Wir haben eine Jugendband, und falls du
mal Lust hast, dir das anzuschauen, mitzu‐
singen und -zuspielen, dann … worauf
wartest du noch?

„Fahrplan“ Herbst 2023
21.9 „Auszeit“-Gruppe St. Stephanus

24.9. Jugendband live Unterasbach

28.9. Kindermusical Gruppe St. Markus

30.9.-1.10. Kindernacht Rosstal

17.10. Start Gitarrengruppen

29.10. Brettspielmarathon

29.-30.10. Brettspielnacht Jugend 13+

2.-5.11. Mitarbeiterfreizeit Österreich

15.11. Kinderbibeltag

25.-26.11. Ökum. Kindernacht OAS

3.12. Adventssingen Kirchhof St. Lorenz

8.-10.12. Adventskinderfreizeit

17.12. Xmas - Jugendgottesdienst 18 Uhr

Gesprächsangebot
für Kinder, Jugendliche, Mamas, Papas,

„Gradnichtweiter“-Wisser und
„Ich-muss-mal-was“-Loswerder …

„Hotline“: 0176 - 89 13 49 70



AUS DEM CVJM

#Gottes Spuren #gestern #heute
#morgen #CVJM#GoDi
Ein kurzweiliger Gottesdienst rund um das
Thema „Gottes Spuren: gestern, heute,
morgen.“ erwartete uns im Juni. Zur Begrü‐
ßung wurde jeder gefragt, ob man ein
Zeichen auf die Handmalen dürfte. Sicher‐
lich waren alle verwundert, dass man
nichts sah, obwohl der Stift auf der Haut
schrieb. In einem Pool voll Sand hinterlie‐
ßen manche Besucher sowie einige der
neuen künftigen Konfis deutliche Spuren.
Mit Hilfe eines Zauberlichtes wurden dann
auch die aufgemalten Zeichen sichtbar. So
ist es oft in unserem Leben. Es gibt sicht-
bare und auf den ersten Blick unsichtbare
Spuren. Michael Götz vom CVJM Bayern
ließ uns anGottes Spuren aus demGestern,
dem Heute und demMorgen teilhaben.
Mit passenden - teilweise selbst ge‐

schriebenen Liedern - untermalte die „UL‐
SENHEIMER Band“ eingängig das Thema.
Ein herzliches Dankeschön an dieser

Stelle nochmal an alle Mitwirkenden.
Im Anschluss fanden sich auch noch ein

paar Besucher imCVJM-Café ein und ließen
den GoDi lecker ausklingen.

#Grill&Chill #CVJM-Grillfest

Zahlreiche CVJMler und Freunde sind un‐
serer Einladung gefolgt und haben einen
chilligen Grillabend genossen. Für das leib‐
liche Wohl sorgte das Grillteam mit „3 im
Weggla“ und Salatbar. Die chillige Note
kam von Chris Halmen & Band, welche uns
musikalisch verwöhnten. Unser Dankes‐
chön an alle, die unsere CVJM-Arbeit un‐
terstützen – egal auf welche Art undWeise.
Ehrenamtlich bei Gruppenstunden und im
TT-Training, als Unterstützer bei unseren
Sonderaktionen wie CBS, Gottesdienst,
TT-Turnier, Weihnachtsmarkt, Bibel-Ent-
decker-Nacht, Kinderkino, etc. – natürlich
auch als Teilnehmer bei diesen Aktionen.
DANKE!

#KKK #Kinder„kino“

Die Saison 2023/24 startet am Samstag,
30.09.2023 um 15 Uhr im Gemeindezen‐
trum St. Stephanus mit

Shorty - das Geheimnis des Zauberriffs
(66 Min, FSK 0, empfohlen ab 6 J.).
Anschließend Spiel & Spaß bis 17 Uhr.

Die nächsten Termine zumVormerken:
Samstag, 21.10.23, 15 - 17 Uhr
Samstag, 18.11.23, 15 - 17 Uhr
Samstag, 16.12.23, 14.30 - 17 Uhr.

Wir freuen uns auf zahlreiche Filmfans!

Der Herr wird seinen Engel mit dir
senden undGnade zu deiner Reise
geben. 1. Mose 24, 40

#KKK #Kinder„kino“
Samstag, 30.09.2023
15 Uhr



Evang.-Luth. Kirchengemeinde
St. Stephanus-
Unterasbach/Kreutles
St.-Stephanus-Str. 2
90522 Oberasbach
Tel.: (09 11) 69 15 77
Fax: (09 11) 6 99 96 26

pfarramt.stephanus.oberasbach@elkb.de
Pfarrer: Thomas Meister
Vikar: Jannis Fischer
Pfarramtssekretärin: Anke Rumrich

ÄNDERUNG! Das Pfarramt ist erreichbar:
Mo. von 10 – 12 Uhr,
Di. von 16 – 18.30 Uhr,
Do. von 8 – 12 Uhr

Unsere Bankverbindungen:
Sparkasse Fürth, BIC: BYLADEM1SFU
Kirchgeld: IBAN: DE64 7625 0000 0040 3743 65
Spenden: IBAN: DE64 7625 0000 0000 1311 02
Gebühren und Kasualien:
IBAN: DE11 7625 0000 0000 1310 86

Evang.-Luth. Kirchengemeinde
St. Lorenz-Oberasbach
Kirchenplatz 3
90522 Oberasbach
Tel.: (09 11) 69 21 41
Fax: (09 11) 69 94 42 41

pfarramt.stlorenz.oberasbach@elkb.de
Vakanzvertretung: Berthold Kreile
Pfarramtssekretärin: Roswitha Meier

Das Pfarramt ist erreichbar:
Di. und Fr. von 9 – 12 Uhr,
Mi. von 15 – 17.30 Uhr

Unsere Bankverbindungen:
Sparkasse Fürth, BIC: BYLADEM1SFU
Spenden und Gebühren:
IBAN: DE80 7625 0000 0190 1401 37
Kirchgeld:
IBAN: DE95 7625 0000 0190 1400 61

Evang.-Luth. Kirchengemeinde
St. Markus-Altenberg
Markusweg 2
90522 Oberasbach
Tel.: (09 11) 9 69 14-0
Fax: (09 11) 9 69 14-25

pfarramt.stmarkus-oberasbach@elkb.de
Pfarrer: Berthold Kreile, Martina Hessenauer
Pfarramtssekretärin: Ute Köhler

Das Pfarramt ist erreichbar:
Mo. und Fr. von 10 – 12 Uhr,
Mi. von 16.30 – 18.30 Uhr

Unsere Bankverbindungen:
Kirchgeld und Gebühren:
Sparkasse Fürth, BIC: BYLADEM1SFU
IBAN: DE88 7625 0000 0000 6294 44
Spenden für eigene Gemeinde und fremde Zwecke
Raiffeisenbank Bibertgrund eG, BIC: GENODEF1ZIR
IBAN: DE16 7606 9669 0000 1340 07

St. Lorenz

St. Stephanus

St. Markus

Evangelische JugendOberasbach
Diakon Thorsten Badewitz
Kurt-Schumacher-Str. 6
90522 Oberasbach
Mobil: (01 76) 89 13 49 70

ej.oberasbach@elkb.de
Homepage: www.ej-oberasbach.de

Diakonie Oberasbach
Diakoniestation Oberasbach
Friedhofsweg 5
90522 Oberasbach
Tel.: (09 11) 69 46 51
Fax: (09 11) 6 99 45 65

ds-oberasbach@diakonie-fuerth.de

Diakonieverein Oberasbach
St.-Stephanus-Str. 2
www.diakonieverein-oberasbach.de

Quartiersmanagement
Renate Schwarz, Tel.: (09 11) 80 19 35 69

mobil: (01 76) 45 56 36 69



GOTTESDIENSTE OBERASBACH EVANGELISCH

Sonntag, 6. August (9. So. n. Trin.)
09.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst
10.00 Uhr (alkoholfrei) Lehner
10.00 Uhr Gottesdienst Schicktanz

Sonntag, 13. August (10. So. n. Trin.)
10.00 Uhr Gottesdienst Huber
10.00 Uhr Gottesdienst Meister

Sonntag, 20. August (11. So. n. Trin.)
09.30 Uhr Gottesdienst Kreile
10.00 Uhr Gottesdienst Fischer

Sonntag, 27. August (12. So.n. Trin.)
09.30 Uhr Gottesdienst Sust
10.00 Uhr danach KirchenCafé
10.00 Uhr Gottesdienst Hessenauer

Sonntag, 3. September (13. So. n. Trin.)
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
10.00 Uhr danach KirchenCafé Kreile
10.00 Uhr Gottesdienst Schicktanz

Sonntag, 10. September (14. So. n. Trin.)
09.30 Uhr Gottesdienst Hessenauer
10.00 Uhr Gottesdienst Fischer
10.00 Uhr Kindergottesdienst

Sonntag, 17. September (15. So. n. Trin.)
09.30 Uhr Gottesdienst Meister
10.00 Uhr Einführung Frau Dietrich
10.00 Uhr Gottesdienst Team
10.00 Uhr Begrüßung der Konfirmand*innen
10.00 Uhr danach KirchenCafé
17.00 Uhr Ökum. Gottesdienst für
10.00 Uhr Tierliebhaber Team
10.00 Uhr mit Haustiersegnung
10.00 Uhr (Kirchhof )

Sonntag, 24. September (16. So. n. Trin.)
09.30 Uhr Ökum. Gottesdienst im
10.00 Uhr Feuerwehr-Stützpunkt Kern
10.00 Uhr Familien-Gottesdienst Team
10.00 Uhr danach Gemeindefest

Sonntag, 1.Oktober (Erntedank)
09.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst

Asbach
10.00 Uhr Erntedank-Gottesdienst Team
10.00 Uhr MarkusChor, Kindergarten
10.00 Uhr Gottesdienst Meister

Sonntag, 8. Oktober (18. So. n. Trin.)
09.30 Uhr Gottesdienst Kreile
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
10.00 Uhr danach KirchenCafé

Hessenauerr
10.00 Uhr Kindergottesdienst
10.00 Uhr Gottesdienst Fischer
10.00 Uhr Kindergottesdienst

emeinsam

St. Markus St. Stephanus St. Lorenz

Auch im August und September wird es
aufgrund der Vakanz in St. Lorenz sonntags
nur jeweils zwei Gottesdienste in den
evangelischen Kirchen in Oberasbach ge‐
ben. Das ist aber auch Gelegenheit, sich
einfach mal in der anderen Kirche umzu‐
schauen und mit den anderen Nachbarn
zu feiern.


